
A. C. T. I. V. E.

  team™

„Wir können die 

Windrichtung nicht ändern,

aber wir können die Segel 

richtig setzen.“



Der Teamtraining Prozess bei GOIHL A.C.T.I.V.E.™ besteht aus drei Phasen 

und erstreckt sich über eine Zeitschiene von einem Jahr. 

Die Entwicklungen im Team werden durch ein Monitoring (wiederholtes Ein-

werten von speziellen Fragen, die mit dem Kunden abgestimmt werden) gemessen. 

Vor dem 1. Teil erfolgt obligatorisch eine Vorab Befragung der Teammitglieder als 

Analyse für das Training. Zwischen den einzelnen Trainingsphasen ist es die Aufgabe des Teams, 

die gemeinsam im Training vereinbarten Maßnahmen in die Praxis umzusetzen. 

In den Folgetrainings erfolgt dann ein Umsetzungscontrolling.

Durch diese Vorgehensweise kann ein hohes Maß an Motivation, an wertschätzender Zusammenarbeit und 

an gemeinsamen Zielen erreicht werden. Dies dient auch dazu, um weiterhin einen hohen Qualitätslevel zu 

halten.

Die thematischen Inhalte des Trainings werden prozess- bzw. teilnehmerorientiert gebildet und bearbeitet.

Inhalte und Struktur des Teamentwicklungsprozesses

Teil 2

Umsetzungsworkshop
(1 Tag)

·  SOLL-IST Abgleich aus Null 

 messungen 

 (Monitoring, Teamskala)

·  Check-up

 Umsetzungsmaßnahmen

·  Spielregeln

·  Status Teamphase

·  Weiterentwicklungs-

 maßnahmen

·  Arbeit an teamspezifischen  

 Themen

·  Teamübung

Teil 3

Teamtraining
(2 Tage)

· SOLL-IST Abgleich mit   

 Teamstatus aus Teil 2 

 (Monitoring, Teamskala)

·  Check-up Ziele Teil 2

·  Teamrollenanalyse

·  Persönlichkeitsentwicklung  

 im Team

·  Optimierung 

 Kommunikationsprozess

·  Arbeit an teamspezifischen  

 Themen

· Teamübungen

Teamtraining Prozess 

Teil 1

Teamtraining
(2 Tage)

·  Monitoring „Nullwertung“

·  Teambewusstsein

·  IST-Situation

·  Kommunikationsprozesse

·  Merkmale funktionierender  

 Teams

·  Teamphasen

·  Arbeit an teamspezifischen  

 Themen

·  Umsetzungsvereinbarungen/ 

 Maßnahmenkatalog

·  Teamübungen



Die zeitliche Gestaltung kann individuell mit dem Kunden abgestimmt werden. 

So kann beispielsweise ein Training auch am Nachmittag begonnen werden. 

Auch können die Abstände zwischen den Trainings länger sein, so dass der Prozess nicht nach einem Jahr 

sondern erst nach 1½ Jahren abgeschlossen ist.

Jedoch sollte von einem zumindest anfänglichen zweiteiligen Prozess nicht abgewichen werden, da diese 

Vorgehensweise sich in der Praxis als besonders nachhaltig für die Umsetzung erwiesen hat und somit 

förderlich für die Teammotivation ist. 

Es kommt zu der Erkenntnis „es wirkt und es verändert sich etwas“. 

Die besten Erfolge werden mit dem dreiteiligen Prozess erzielt.

 Teamtraining  5 Tage

 

 Vorabbefragung Teil 1 und 3  0,5 Tage

 Konzeption, Abstimmung   0,5 Tage

 Gesamt    6 Tage

Zeitaufwand



ist ein Bestandteil 

aus der Trainingsreihe 

Copyright des Trainingsprozesses: 

Bernd Huber und Partner / Königswinter

Lizenznehmer: 

Bathildisstraße 2, 31812 Bad Pyrmont

www.goihl-active.com, goihl@goihl-active.com

Tel: 0049 176 30323920

A. C. T. I. V. E.

prinzip™


